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Gemeinsam 
ist einfach.

Wenn man einander eine 
helfende Hand reicht. 
Wir unterstützen da-
her seit vielen Jahren 
ehrenamtlich tätige 
Personen und soziale 
Projekte. Und tragen so 
zum sozialen Wohl in der 
Region bei.

Gern informieren wir Sie 
ausführlich.

Ein Geburtstag steht an und das passende  
Geschenk fehlt noch? Wir haben die perfekte  
Idee: Verschenken Sie einen Gutschein für eine  
einjährige DRK-Fördermitgliedschaft beim DRK  
Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V.

Mit Ihrem Spendenbetrag von 30,00 EURO  
machen Sie nicht nur den Beschenkten glücklich,  
sondern tragen Ihren Teil zur gesellschaftlichen  
Verantwortung bei – für Sie, Ihre Mitmenschen, für die Oberhausener Bevölkerung!  
Für Ihre Spende erhalten Sie von uns auf Wunsch gerne eine Spendenbescheinigung.

Machen Sie Familie, Freunden, Bekannten, Mitarbeitern oder Kollegen eine Freude mit  
sozialem Engagement. Gleichzeitig genießt der / die Beschenkte selbstverständlich alle Vorteile 
einer Fördermitgliedschaft bei uns: 

IHRE VORTEILE: 
✚ Kostenloser Rückholdienst bei Unfällen und schweren  
 Erkrankungen im In- und Ausland sowie Service im  
 Rahmen unserer Medical Hotline. Nähere Informationen  
 hierzu finden Sie unter www.drkflugdienst.de.

✚ 50 % Ermäßigung auf einen Erste Hilfe Kurs Ihrer Wahl. 

✚ 50 % Ermäßigung auf die Anschlussgebühr des  
 Hausnotrufdienstes. 

✚ Ein Gratis Menü aus unserem MenüService bei einer  
 Bestellung über 7 Tage. 

✚ Teilnahme an der Mitgliederversammlung des  
 DRK Oberhausen.

✚ Sie erhalten quartalsweise unsere Mitgliederzeitung  
 „Blickpunkt” mit allen aktuellen Informationen aus  
 dem DRK Oberhausen. 

✚ Sie erhalten per E-Mail Neuigkeiten über lokale  
 Vergünstigungsangebote unserer Partner – exklusiv  
 nur für unsere Fördermitglieder!

Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.drk-ob.de/spenden/drk-gutschein.html,  
per Telefon unter 0208 / 85 90 0-12 oder  
per E-Mail unter mitgliederbetreuung@drk-ob.de

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!
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Mit über 20 Jahren Erfahrung 
beliefert der DRK MenüService 
seine Kunden mit heißen Mit-
tags-Gerichten. Dabei kommen 
nicht nur private Haushalte in den 
Genuss der abwechslungsreichen, 
saisonalen und schonend zuberei-
teten Gerichte, sondern natürlich 
auch Personen an ihrem Arbeits-
platz.

In den meisten Büros, Betrieben und Fir-
men ist ungesundes und einseitiges Mit-
tagessen die Regel. Zu viel Fett, zu wenig 
Ballaststoffe und entweder keine oder  
zu wenig Abwechslung. Das beeinträch-
tigt nicht nur die Leistung am Arbeitsplatz 
sondern ist auch noch ungesund. Man-
gelnde Konzentration, Müdigkeit, Unaus-
geglichenheit und eine geringere Belast-
barkeit können Folgen einer schlechten 
Ernährung am Arbeitsplatz sein. Der DRK 
MenüService bietet hier eine gesunde, 
schmackhafte und abwechslungsreiche 
Alternative. 

Saisonale, abwechslungsreiche 
Küche – für jeden ist was dabei
Von Vollkost über leichte und vegetarische 
Kost bis hin zu einem Gourmet-Menü ist für 
jeden Geschmack etwas dabei, inkl. eines 
Desserts. Ab 5,90 EURO erhalten unsere 
Kunden frische, saisonale Gerichte – zube-
reitet mit regionalen Lebensmitteln. 

Maximale Flexibilität –  
Bestellung leicht gemacht
Bei dem zuverlässigen und persönlichen 
Lieferdienst des DRK MenüService unter-
liegen Kunden weder einer Vertragsbin-
dung noch einer Mindestbestellmenge. 
Bei Bestellungen bis 16 Uhr liefern wir das 
Wunschmenü bereits am Folgetag bis an 
den Arbeitsplatz. 

Die aktuellen Speisepläne können online 
unter https://www.drk-ob.de/angebo-
te/menueservice/warme-mahlzeiten.
html abgerufen werden. 
Die Erstbestellung erfolgt entweder per E-Mail 
an menueservice@drk-ob.de oder per 
Telefon unter 0208 / 2 55 77. Ab der 
zweiten Bestellung steht den Kunden des 
DRK MenüService das neue Online-Bestell-
system über die Website des DRK zur Ver-
fügung.

Testen Sie jetzt unseren  
Service – völlig unverbindlich!

fast acht Jahre Arbeit stecken nun schon 

in der Planung der Umbau- bzw. Bau-

arbeiten rund um unsere Pflegeeinrich-

tungen. Zusammen mit meinen Vor-

standskollegen freue ich mich nun umso 

mehr zu sehen, wie sich unsere ur-

sprünglichen Überlegungen und Gedan-

ken von den Kindheitsschuhen bis heute 

entwickelt haben. 

Seit Mitte August ist der erste Bau- 

abschnitt rund um die Fläche unseres 

Mieters, die Physiotherapeutische Praxis 

Tromp, im Untergeschoss des Martha- 

Grillo-Seniorenzentrums fertiggestellt. 

Damit konnte die Physiotherapie ihre 

provisorischen Räumlichkeiten im 

Erdgeschoss wieder räumen und in  

ihre neuen Räume ziehen.

Aus den Bereitschaften erfahren Sie, 

wie unser größter Sanitätswachdienst 

des Jahres gelaufen ist und wie wichtig 

bürgerschaftliches Engagement für die 

Gesellschaft ist. Die Seniorendienste 

informieren über den neu gewählten 

Bewohnerbeirat im Martha-Grillo und die 

Wohlfahrts- und Sozialarbeit berichtet 

über seine traumasensible Stärkungs-

arbeit mit Kindern.

Unsere so facettenreiche Arbeit braucht 

Unterstützer wie Sie, liebe Leserinnen 

und Leser. Ohne unsere Fördermitglieder 

wäre vieles nicht möglich. Deshalb ruft 

unsere Verbandsarbeit Menschen wie 

Sie auf, den Verband als Fördermitglied 

zu unterstützen. Unter dem Motto 

„Unternehmer zeigen Menschlichkeit” 

werden in dieser Ausgabe insbesondere 

Unternehmen und Betriebe angespro-

chen, unsere Arbeit als gewerbliches 

Fördermitglied zu unterstützen. Gleich-

zeitig profitieren gewerbliche Fördermit-

glieder von einem attraktiven Angebot 

(Weiteres auf Seite 13).

Gemeinsam Stärke zeigen: Bei allen 

Maßnahmen rund um die laufenden 

Umbauarbeiten, im Ehren- und Haupt-

amt und als Fördermitglieder. Die 

Gemeinschaft und der Zusammenhalt 

sind es, die uns alle unseren Zielen 

näher bringen!

Herzlichst 

Barbara Yeboah
Stellvertretende  

Vorstandsvorsitzende

Es sind wunderschöne helle und 

großzügige Räume entstanden, die 

nicht nur dem Vorstand richtig gut 

gefallen, sondern insbesondere auch 

dem Team der Physiotherapie und den 

Patienten/innen. Sehen Sie sich die 

Fotos auf unserer Website an und 

machen sich selbst ein Bild von den 

renovierten/sanierten Räumen.

Die Energie und Arbeit der langwierigen 

Planungen tragen somit erste, kleine 

Früchte. Schon heute freuen wir uns aber 

darauf, wenn die Umbauarbeiten Ende 

2019 vollständig abgeschlossen sein 

werden und damit ein wunderbarer Ort 

entstanden ist, an dem sich Bewohner/

innen, Mieter/innen, Angehörige aber 

auch unsere Mitarbeiter/innen und 

Ehrenamtliche wohlfühlen können.

Obwohl die Bauthematik schon viele 

unserer Ressourcen als ehrenamtlich 

tätiger Vorstand bindet, beschäftigen  

wir uns darüber hinaus natürlich auch 

mit den vielen anderen Projekten und 

Themen des DRK Oberhausen. 

So lesen Sie in dieser Ausgabe über  

die vielseitigen Möglichkeiten unseres  

MenüService. Im Bereich der Aktiven 

Dienste werfen wir einen Blick zurück  

auf den Welt-Erste-Hilfe-Tag im September 

und stellen die Wichtigkeit der Verkehrs-

sicherheit in den Vordergrund.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Foto: Enric Mammen

 Geschmack und Service der gut ankommt:  
DRK MenüService am Arbeitsplatz

Einsatzdienste Mitarbeiter, Stephan Mecke, beim Beladen eines Menü-Fahrzeugs, 
Foto: A. Zelck / DRK



 
6 AUSGABE 3

 
7

Unsere ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
führten hier 123 Hilfeleistungen durch, 
zu denen neben Kreislaufproblemen 
auch Insektenstiche, Drogenintoxikati-
onen sowie Verstauchungen und Kno-
chenbrüche zählten.

BEREITSCHAFTENBEREITSCHAFTEN

Out4Fame und Ruhrpott Rodeo – die jähr-
lich in Hünxe stattfindenden Festivals – 
waren auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg, sowohl für den Veranstalter 
als auch für alle Beteiligten. Die Aktiven 
Dienste des DRK Oberhausen unterstütz-
ten diese Großveranstaltung mit großem 
Einsatz. 

Die Einsatzkräfte des DRK Oberhausen 
übernahmen durchgängig die Sicherstel-
lung des Sanitätswachdienstes während 
der ganzen Veranstaltungsdauer – jeweils 
von Donnerstagnachmittag bis Montag-
mittag. Bei diesem großen Einsatz wurde 
das DRK Oberhausen von DRK Nachbar-
verbänden und dem Technischen Hilfs-
werk Oberhausen unterstützt. Die erfor-
derliche Anzahl an Einsatzkräften, deren 
Verpflegung sowie logistische Anforde-
rungen waren eine große Herausforde-
rung. 

Während zu den Spitzenzeiten der Festi-
vals bis zu 40 Helferinnen und Helfer  
im Einsatz waren, standen nachts auf 
dem Camping gelände sieben Einsatz-
kräfte und eine Krankentransportwagen-
besatzung bereit. Insgesamt wurden an 
beiden Festivals mehr als 640 Hilfeleis-
tungen erbracht, die nicht zuletzt der 
extremen Hitze wegen für volle Behand-
lungszelte sorgten. Der Notarzt ver-
sorgte die Notfälle im Dauereinsatz. 
Die hohen Temperaturen waren eine 
echte Herausforderung für Besucher 
und Einsatzkräfte – unter den Hilfesu-
chenden gab es viele mit Kreislaufprob-
lemen.

Den Auftakt der Hünxer Festivals auf 
dem Flugplatz Schwarze Heide machte 
vom 29. Juni bis 01. Juli das Out4Fame- 
Festival. Knapp 4.000 Besucher erschie-
nen zu dem Hip-Hop-Festival, das bereits 
zum fünften Mal dort stattfand. 

Fotos: M. Götzke / DRK OB

FLOTTEN & GEWERBE
ZENTRUM 

Wir sind Partner des Deutschen Roten Kreuz / Kreisverband Oberhausen

Wir sind der starke Partner an Ihrer Seite –
Full-Service rundum den karitativen Fuhrpark.
+ Top-Konditionen für alle karitativen Kunden
+ Spezialist für den Sonderfahrzeugbau
+ Fuhrparkmanagement & Außendienstberatung vor Ort
+ Autorisierter Werkstatt-Komplettservice
+ Individuelle Finanzierungs- & Leasingangebote
+ Praktischer Versicherungsservice
+ Bequemer Hol- und Bringdienst und vieles mehr

Lackermann GmbH
Brüner Landstr. 37ᆞ46485 Wesel
Ihr Ansprechpartner: Thomas Goller
Fon: 0151 / 17 24 46 58  
fuhrpark@lackermann.de

Die Festivals Out4Fame 

und Ruhrpott Rodeo in 

Hünxe lockten insgesamt 

rund 14.000 Besucher an. 

Das DRK war dabei und 

hat bei diesen Großveran-

staltungen die sanitäts-

dienstliche Versorgung 

sichergestellt.

Foto: M. Götzke / DRK OB

DRK Oberhausen 

Festivals!
rockt Das darauffolgende Wochenende stand beim Ruhr-

pott Rodeo Festival unter dem Punk-Stern. Dieses 
Festival zählte in diesem Jahr rund 10.000 Besu-
cher. Hier waren 524 Hilfeleistungen erforderlich. 
„Ich danke allen Einsatzkräften für ihr unermüd-
liches Engagement. Für die Oberhausener Kräfte 
waren die Festivals der krönende Höhepunkt im 
diesjährigen Sanitätswachdienst. Zuvor hatten wir 
bereits mehrere Großveranstaltungen wie das 
Pfingstradrennen, die Fronleichnamskirmes sowie 
diverse große Fußballspiele sanitätsdienstlich be-
treut, weshalb unsere Einsatzkräfte mit Abschluss 
der Festivals bereits unzählige Einsatzstunden in 
diesem Jahr geleistet haben. Unsere ehrenamtlichen 
Helfer/innen nehmen Teile ihres Jahresurlaubes für 
diverse Dienste. Das ist kein Selbstverständnis. Wir 
sagen von Herzen Danke für dieses Engagement!”, 
so Martin Götzke, Leiter der Aktiven Dienste.

Auch zukünftig möchte das DRK die hiesigen Festi-
vals und andere Großveranstaltungen weiterhin 
mit einer großen Anzahl an Einsatzkräften betreu-
en. Dazu wird tatkräftige Unterstützung gesucht. 
Wer als ehrenamtliche Helferin oder ehrenamtlicher 
Helfer bei zukünftigen Einsätzen mitwirken möch-
te, kann sich unter ehrenamt@drk-ob.de an den 
KV Oberhausen wenden. Das DRK Oberhausen freut 
sich über weitere Unterstützung. ✚               ✚ ✚ ✚                        
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Unser Schulungsort: 
DRK-Schulungsraum, Grenzstraße 30, 46045 Oberhausen

Rotkreuzkurse in der Ersten Hilfe 
bis 30. Dezember 2018  

KURSANMELDUNG
Buchen Sie Ihren Kurs online über unsere Homepage

https://www.drk-ob.de/angebote/erste-hilfe-kurse.html

oder rufen Sie uns an: 0208 / 859 00 – 37

Rotkreuzkurs Erste Hilfe (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

Auch für Führerscheinbewerber sowie betriebliche Ersthelfer, Trainerscheinanwärter u. v. m.

02.10.2018 07.11.2018 05.12.2018
06.10.2018 13.11.2018 08.12.2018
08.10.2018 17.11.2018 10.12.2018
17.10.2018 19.11.2018 15.12.2018
18.10.2018 22.11.2018 17.09.2018
25.10.2018 24.11.2018
27.10.2018 27.11.2018
30.10.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe Fortbildung (09:00 – 17:00 Uhr)

01.10.2018 08.11.2018 03.12.2018
09.10.2018 12.11.2018 11.12.2018
29.10.2018 20.11.2018 14.12.2018

28.11.2018 18.12.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe für Senioren (jeweils 14:00 – 17:30 Uhr)

16.10.2018 06.11.2018 04.12.2018

NEU! Brandschutz- und Evakuierungshelfer-Ausbildung (jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr)

10.10.2018 14.11.2018 13.12.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind / Erste Hilfe für Bildungs- und  
Betreuungseinrichtungen (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

28.10.2018 18.11.2018 16.12.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind / Erste Hilfe für Bildungs- und  
Betreuungseinrichtungen (jeweils 14:15 – 18:00 Uhr)

14. + 15.11.2018

www.drk-ob.de

Achtung! Schulungsort abweichend:
DRK Seniorenresidenz Grenzstraße, Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen

Foto: A. Zelck / DRK

AS Bauer GmbH � Ückendorfer Str. 82 � 44866 Bochum � Tel.: +49 (0) 2327 30 35 0 � Webseite: www.asbauer.de � E-Mail:  info@asbauer.de

AS Bauer GmbH - Ihr Partner für die Einführung von Managementsystemen 
rund um die Arbeits- und Produktsicherheit. 

Effi  zienzerhöhung in allen Bereichen des Unternehmens wird durch 
Managementsysteme unterstützt und gesteuert. Hiermit sichern Sie Ihre 
Position am Markt und generieren Ihren nachhaltigen Erfolg.

AS Bauer unterstützt Sie gerne in allen Phasen des Au aus, der Einführung 
und Zertifi zierung Ihrer Managementsysteme.

Folgende Managementsysteme bieten wir an:

Managementsysteme

Arbeitsschutzmanagementsysteme

       SCP, SCC*, SCC**, SCCP

       DIN EN ISO 45001 (als Nachfolge der BS OHSAS 18001 ab 2017)

Qualitätsmanagementsystem

       DIN EN ISO 9001

Energiemanagementsystem

       DIN EN ISO 50001

Umweltmanagementsystem

       DIN EN ISO 14001

Arbeits- und Produktsicherheit

Weitere Dienstleistungen unseres Beraterteams:

Durchführung von Energieaudits gemäß DIN EN 16247-1

Schulungen und Workshops

Integration mehrerer Managementsysteme

Unterstützung des kontinuierlichen Verbesserungs-Prozesses

2004 wurde das betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM) als gesetzliche Regelung 
eingeführt. Zu finden ist es im §167 des SGB IX, und ist auf alle Arbeitnehmer anzuwenden.

BEM dient dazu bei Arbeitsunfähigkeit eines Mitarbeiters frühzeitig zu handeln. Es umfasst 
alle Aktivitäten, Leistungen und Maßnahmen, die zur Wiedereingliederung nach langer 
Arbeitsunfähigkeit erforderlich sind.

Der Arbeitgeber ist verpflichtet innerhalb eines Jahres nach 6 Wochen ununterbrochener 
oder wiederholter Fehlzeit, den Beschäftigten zu kontaktieren, um ihm das Hilfsangebot  
anzubieten. Der Beschäftigte entscheidet dann selbst, ob er dem BEM zustimmt.

Er kann hierbei auch auf Interessenvertreter wie den Betriebsrat oder der Schwerbehinder-
tenvertretung zurückgreifen. Wenn ein Beschäftigter dem BEM nicht zustimmt, hat dies für 
ihn keine unmittelbaren Folgen. Ein vom Beschäftigten abgelehntes BEM ist kündigungs-
neutral zu behandeln.

Das BEM umfasst viele Regelungen, damit im Unternehmen (vom Kleinstbetrieb bis zum 
Großunternehmen) die Abläufe gut und im Interesse aller Beteiligten positiv gestaltet werden. 
Es geht um Verfahrensabläufe, Verantwortlichkeiten, Mitwirkungspflichten, Datenschutz,  
externe und interne Partner, sozusagen wer macht was, wann, wozu und wie.

Meist wird ein Einzelner vom Arbeitgeber beauftragt, sich um das BEM zu kümmern, 
manchmal ist es auch ein ganzes Team von Mitarbeitern die beauftragt sind. Damit diese 
die Sicherheit bekommen, im Einzelfall rechtssicher im BEM zu agieren, d.  h. den wieder-
kehrenden Beschäftigten im Eingliederungsprozess hilfreich unterstützen, sind Schulungen 
ratsam.

 - Anzeige -

Die AS Bauer Akademie bietet hier individuelle  
Schulungsmöglichkeiten an. Mehr Infos unter:  
www.akademie.asbauer.de Gerne können  
Sie uns auch telefonisch kontaktieren unter  
der Nummer: 02327 / 30 35 0

Erste Hilfe ist ein wichtiges Thema, 
mit dem sich jeder auseinandersetzen 
sollte, am besten schon im Kindesalter. 
Ob bei einem Verkehrsunfall, auf der 
Arbeit oder Zuhause – wenn ein Unfall 
geschieht, zählt jede Minute und sofor-
tige Hilfe ist gefragt. Erste Hilfe zu leis-
ten ist bei uns keine Option, sondern 
gesetzliche Pflicht, ob mit oder ohne 
eine entsprechende Ausbildung. Wer 
nicht hilft, macht sich wegen unterlas-
sener Hilfeleistung schuldig.   

Was ist bei einem Unfall zu tun?
Martin Götzke, unser Leiter der Aktiven 
Dienste, weist auf die wichtigsten Maß-
nahmen bei einem Verkehrsunfall hin: 

Am 08. September 2018 wurde in 
über 150 Ländern weltweit von 
Rot-Kreuz-Organisationen und 
Verbündeten zum 19. Mal der in-
ternationale Tag der Ersten Hilfe 
begangen. Durch den Aktionstag, 
der immer am zweiten Samstag 
im September stattfindet, soll das 
allgemeine Bewusstsein für die 
Notwendigkeit von Notfallhilfe 
sensibilisiert und auf die Dring-
lichkeit von Erste Hilfe-Maßnah-
men aufmerksam gemacht wer-
den. Jedes Jahr rückt dabei ein 
bestimmter Aspekt in den Fokus. 
2018 steht dieser Tag unter dem 
Motto der Verkehrssicherheit. 

„Zuallererst gilt es die Unfallstelle ab-
zusichern, dabei eine Warnweste zu 
tragen und ein Warndreieck in aus-
reichender Entfernung aufzustellen.  
Anschließend sollte man sich einen 
Überblick darüber verschaffen, ob es 
Verletzte gibt, wie viele und welche 
Arten von Verletzungen vorliegen. Da-
nach wird der Notruf veranlasst. 

Sind mehrere Helfer vor Ort, sind 
schnellstmöglich die lebensretten-
den Sofortmaßnahmen zu ergreifen. 
Dazu gehört u. a. die Herz-Lungen-
Wieder belebung bei einem Herzkreis-
lauf-Stillstand. 

Es zählt jede Minute! Außerdem müs-
sen bedrohliche Blutungen gestillt 
und betroffene Personen im Schock-
zustand in die Schocklage gebracht 
werden.”                                                     ✚                        

Verkehrssicherheit  
wird groß geschrieben

■ Tag der Ersten Hilfe  

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Mo.- Do. 09:00 – 12:00 Uhr und  
  13:00 – 15:00 Uhr
Fr.   09:00 – 12:00 Uhr
Unsere Einsatzzentrale ist  
durchgehend für Sie geöffnet!
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Gruppenbild: v.   l. Katrin Schubert, Martin Götzke, DRK Maskottchen Rosi, Rainer Porsch (Feuerwehr) und Tom Litges 
(Polizei) - Foto: W. Pflips / DRK OB, Bild mitte: Mustafa Abuadwan bei der Blutspende - Foto: K. Schubert / DRK OB,  
Bild oben: DRK Fahrzeug - Foto: K.Schubert / DRK OB

AKTUELLAKTUELL 11

Fotos: K. Schubert / DRK OB

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Panstruga OHG Inh. Panstruga und Hinz
Allianz Hauptvertretung
Flesgentor 4-6
46483Wesel

agentur.panstruga@allianz.de
www.allianz-panstruga.de

Tel. 02 81.47 36 62 30
Mobil 01 73.7 30 50 61

Die sinkende Spendebereitschaft ist ein 
zunehmendes Problem bei der Versor-
gung erkrankter und verletzter Menschen. 
Der Bedarf der Oberhausener Kranken-
häuser und Arztpraxen können allein 
durch die örtliche Bevölkerung nicht mehr 
gedeckt werden. 
Aus diesem Grund gingen die Oberhau-
sener Blaulichter am 22. Juni mit gutem 
Beispiel voran: Unter dem Motto „Ge-
meinsam Stärke zeigen” starteten die 
umfangreichen Planungen für diese Blut-
spende-Aktion bereits 2017. Da den Ret-
tungs- und Einsatzkräften das Ausmaß 
des Blutmangels bekannt ist, war es na-
türlich für die – mit Sicherheitsaufgaben 
betrauten – Behörden- und Organisatio-
nen eine Herzensangelegenheit, die Blut-
spende in ihrer Vorbildfunktion zu unter-
stützen und selbst zu spenden. 
Das DRK konnte den Polizeipräsidenten 
Ingolf Möhring als Schirmherrn für die 
Aktion gewinnen und begeistern. Mit  
seinem Zitat: „Wir wollen uns diesen 
rückläufigen Blutspenderzahlen entge-
gen stellen, weil wir wissen, wie wichtig 
jede einzelne Blutspende ist! Deshalb 
appelliere ich als Schirmherr der ersten 
Oberhausener Blaulicht-Blutspende an 
Sie: Spenden Sie Blut und retten Sie Le-
ben!”, rief Ingolf Möhring die Bürger Ober-
hausens zur Blutspende auf.

Es ist eine große Freude festzustellen, 
dass unter den Blutspendern viele Ein-
satzkräfte vertreten waren, die mit ihrer 
Spende die Aktion unterstützt und so an-
deren Menschen das Leben gerettet ha-
ben”, so der Leiter der Aktiven Dienste 
des DRK Oberhausen, Martin Götzke.
Von 15 bis 20 Uhr konnte jeder auf der 
Bahnhofstraße vor dem Technischen 
Rathaus in Sterkrade Blut spenden. 
Den Beginn der Aktion verkündeten alle 
auf dem Platz versammelten Fahrzeuge, 
indem sie ihre Martinshörner ertönen 
ließen. 

In zwei Blutspende-Mobilen konnten die 
Menschen von da an den ganzen Nach-
mittag spenden. 
Mehr als 130 Blutspenden brachte die 
Veranstaltung ein. Eine einzelne Spende 
besteht aus 500 Millilitern Blut, sodass 
am Ende des Tages 65 Liter Blut zusam-
menkamen, die direkt in den Einsatz ge-
hen konnten. Unter den Spendern be-
fanden sich Sanitäter/innen, Feuerwehr-
leute, Polizist/innen, Mitarbeiter von der 
Bundeswehr, vom THW und der Notfall-
seelsorge sowie engagierte Oberhause-
ner/innen, die dem Aufruf über Print- und 

Online-Medien gefolgt waren. Auch das 
Team des FC TOGETHER – DRK Oberhau-
sen meldete sich geschlossen zur Blut-
spende an. Unter anderem war Mustafa 
Abuadwan (26), aus Syrien dabei. Er 
kam 2015 nach Deutschland. „Ich habe 
damals Hilfe gebraucht, die Menschen 
haben mir geholfen und ich möchte mit 

meiner Spende etwas zurückgeben. Ich 
werde nie vergessen, wie nett die Men-
schen zu mir waren. Ich hoffe, dass ich 
auch in der Zukunft was für andere tun 
kann.”, sagte Mustafa Abuadwan. „Es ist 
schön zu sehen, dass bei einem so erns-
ten Anlass die Oberhausener Blaulichter 
mit einer solchen Aktion gemeinsam den 

sinkenden Blutspenderzahlen entgegen-
wirken. Auch war es uns eine Freude, 
das Team des FC TOGETHER – DRK Ober-
hausen bei der Aktion begrüßen zu kön-
nen.”, so Katrin Schubert, Leiterin Ver-
bands- und Öffentlichkeitsarbeit.
Auch für das kommende Jahr ist wieder 
eine Blaulicht-Blutspende geplant.        ■

Mit der ersten Blaulicht-Blutspende in Oberhausen am 22. Juni 2018 
lockte das DRK Oberhausen in Kooperation mit Polizei, Feuerwehr, 
Bundeswehr, THW, ASB und der Notfallseelsorge viele Menschen auf 
den Martha-Schneider-Bürgerplatz in Sterkrade, um Blut zu spenden.

RÜCKBLICK

Erste Oberhausener  
Blaulicht-Blutspende 

Gruppenbild der Unterstützer/innen der ersten Oberhausener Blaulichtblutspende, Foto: H. Hoffmann / DRK OB
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Mit einer Wahlbeteiligung von 61% wählten die Bewohner / innen  
des Martha-Grillo-Seniorenzentrums am 26. Juli 2018 einen neuen 
Bewohnerbeirat. Karin Siegmund wird 1. Vorsitzende.

ÖFFENTLICHKEITSARBEITSENIORENDIENSTE

Das Deutsche Rote Kreuz Oberhau-
sen ist das gesamte Jahr für die 
Menschen vor Ort aktiv. Dazu 
bedarf es einiger Unterstützung – 
sowohl von privaten als auch 
gewerblichen Fördermitgliedern. 
Nur mit finanzieller Unterstützung 
ist es dem DRK Oberhausen mög-
lich seinen Wirkungsbereich zu 
stärken und auszubauen. 

Sie würden auch gerne helfen?
Machen Sie Ihr Unternehmen zum 
gewerblichen Fördermitglied!
Das DRK ist in seiner vielfältigen Arbeit auf 
Spenden in verschiedenen Formen ange-
wiesen und dies nicht zuletzt um bürger-
schaftliches Engagement zu fördern und 
aktuelle Projekte zu unterstützen. 

Dazu zählen auch Geld-Spenden, die unse-
re Mitglieder durch ihre Mitgliedsbeiträge  
erbringen. Neben privaten Fördermitglied-
schaften einzelner Personen, sind auch  
gewerbliche Mitgliedschaften möglich. 
Wie private Fördermitglieder kommen auch 
gewerbliche Förderer in den Genuss der 
DRK-Mitgliedsvorteile. Hierzu zählen u.   a. der 
weltweite DRK-Flugdienst, die Medical Hot-
line, Ermäßigungen auf unterschiedliche DRK- 
Dienstleistungen, der Bezug der Verbands-
zeitung sowie die Teilnahme an der jährlichen 
Mitgliederversammlung. 
Zusätzlich erhalten gewerbliche Fördermit-
glieder die Möglichkeit mit dem unterneh-
menseigenen Logo inkl. eines Links auf die 
eigene Website auf der stark frequentierten 
„Förderer und Partner” Website des DRK zu 
erscheinen. So ist für die Besucher unserer 
Website ersichtlich, welche Unternehmen 
sich für die wichtige soziale Arbeit einset-

zen und die eigene gesellschaftliche Ver-
antwortung ernst nehmen. Dieses attraktive 
Angebot wird abgerundet durch eine „För-
derer-Urkunde” die jedem gewerblichen 
Fördermitglied ausgestellt wird. Mit dieser 
kann ein Unternehmen in den eigenen Räum-
lichkeiten auf sein soziales Engagement auf-
merksam machen.

Wie werden Sie  
gewerbliches Fördermitglied?
Ab einem Förder-Jahresbeitrag von nur 
250,00 EURO ist Ihr Unternehmen dabei. 
Nutzen Sie die Möglichkeit der Online- 
Anmeldung:
https://www.drk-ob.de/spenden/mit-
gliedschaft-fuer-unternehmen.html
Oder kontaktieren Sie den Mitgliederser-
vice per E-Mail unter mitgliederbetreu-
ung@drk-ob.de bzw. per Telefon unter 
0208/85900-12.

v.  l.  : 1. Reihe: Ingrid Claus (2. Vorsitzende), Alfonsa de Castro, Martha Hartmann; 2. Reihe: Karin Siegmund (1. Vorsitzende),  
Thorsten Cech (Einrichtungsleiter), Elise Sippekamp - Foto: Sozialer Dienst Martha-Grillo / DRK OB

Foto: REDPIXEL / Fotolia

Neuer Bewohner-Beirat im  
Martha-Grillo-Seniorenzentrum

In der Konstituierenden Sitzung  
des Bewohnerbeirates am 09. 
August 2018 wurde Karin Siegmund 
zur 1. Vorsitzenden und Ingrid Claus 
zur 2. Vorsitzenden gewählt. Beide 
Damen nahmen ihre Ämter an. 

Der Bewohnerbeirat einer Senioren-
einrichtung gilt als unabhängiger 
Berater und Interessensvertreter 
zwischen allen Bewohner/innen und 
der Einrichtungs- und Pflegedienstlei-
tung. Partnerschaftlich wird in gemein-
samen Gesprächen gezielt auf spezielle 
Wünsche der Bewohner eingegangen.

Einrichtungsleiter Thorsten Cech und 
Pflegedienstleitung Johanna Hagenbach 
freuen sich auf die Zu  sammen arbeit mit 
dem Bewohner beirat. Den gewählten 
Bewohnerinnen wünschen wir eine 
erfolgreiche Amtszeit!

✗

Sie suchen nach einem Geschenk der etwas anderen Art – für  
Mitarbeiter/innen, Kolleg/innen, Freunde oder die Familie? 

Wir haben ein tolles Angebot für Sie! Gutscheine für eine einjährige,  
private Förder mitgliedschaft sind schon ab einem Spendenbetrag  
von nur 30 EURO erhältlich.

Die Beschenken profitieren ein Jahr lang von den Vorteilen der  
DRK Förder mitgliedschaft. Nähere Informationen dazu finden  
Sie auf unserer Website: 

www.drk-ob.de

UNSER TIPP!  

Mal was Besonderes schenken!

Gemeinsam für  
Oberhausen! 

Unternehmen zeigen  
Menschlichkeit
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In der Geschäftsstelle des Kreisver-
bandes begrüßen wir Heinrich 
Klein-Schmeink. Er unterstützt seit 
Anfang Juli in der Personalabteilung. 

Im August-Wieshoff-Seniorenzen-
trum begrüßen wir in der Buchhal-
tung Natascha Franzke. Frau Franz-
ke hat zum 15.08. ihren Dienst beim 
DRK aufgenommen. 

Dennis Golumski unterstützt seit 01. 07. 
als Altenpfleger auf den Wohnberei-
chen. Auch Gailan Shammo verstärkt 
als Pflegehilfskraft die Wohnbereiche 
seit 01.09. Zum 15.09. hat außerdem 
Joanna Starosta ihren Dienst für das 
DRK aufgenommen und unterstützt in 
der Hauswirtschaft.

 

Das Pflegeteam der DRK Senioren 
residenz Grenzstraße freut sich 
über die Unterstützung von Pflege-
hilfskraft Claudia Elting. Frau Elting 
hat zum 01.08. ihre Tätigkeit beim 
DRK aufgenommen.

Wir freuen uns auf eine gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit und 
wünschen einen guten Start beim 
DRK!

Personalien

Das DRK Oberhausen trauert um sein  
verstorbenes ehrenamtlich aktives Mitglied!

■ Nachruf Christa Behrendt 

Foto: K. Schubert / DRK OB

 
 

 

Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass Herr 

Dietmar Vespermann 

am 29.05.2018 verstorben ist. 

Dietmar Vespermann war über 60 Jahre Fördermitglied 
und aktives, ehrenamtliches Mitglied beim DRK 
Oberhausen sowie Träger des DRK-Ehrenabzeichens. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 

DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V. 
Vorstand, Geschäftsleitung, Kollegen 

 

Kreisverband  
Oberhausen (Rhld.) e.V. 

In Kooperation mit dem Institut für 
soziale Innovation e.V. (ISI) bietet das 
DRK Oberhausen zwei Stärkungsgrup-
pen für geflüchtete Kinder an. Durch-
geführt wird die Kooperation im 
Rahmen des Projekts „aufrichten!” – 
traumasensible Stärkung für geflüch-
tete Kinder. Erst kürzlich erhielt das 
Institut für soziale Innovation für seine 
Arbeit den WDR-Kinderrechtepreis.

Das Institut für soziale Innovation e.V. (ISI) 
greift mit seinem Projekt „aufrichten!” – 
traumasensible Stärkung für geflüchtete 
Kinder eine wichtige Aufgabe der heutigen 
Gesellschaft auf: die Stärkung von Kindern, 
die ihre Heimat verlassen und in ein frem-
des Land fliehen mussten, dessen Sprache 
sie kaum sprechen. 

Kinder, die in ihrem jungen Alter schon viel 
Angst und Gewalt erleben mussten und 
dieses Gefühl der Hilflosigkeit zum Aus-
druck bringen müssen, um wieder an 
Selbstvertrauen zu gewinnen. Hier bekom-
men sie die Gelegenheit, sich durch Kreati-
vität auszudrücken und wieder mit ihrer 
eigenen Wirksamkeit in Kontakt zu treten. 
Schon im Vorjahr arbeiteten das DRK Ober-
hausen und das Institut für soziale Innova-
tion im Rahmen des Projekts „aufrichten!” 
sehr erfolgreich zusammen. Hier stand die 
traumasensible Stärkung von Frauen im 
Vordergrund. Die Stärkungsgruppen für 
Kinder finden in den Gemeinschaftsunter-
künften Duisburger und Ruhrorter Straße 
statt. Die Kinder können sich dabei durch 
Bilder, Bewegung und Musik ausdrücken 
und von ihren Erlebnissen berichten.

Diplom-Sozialpädagogin Viola Werner 
begleitet das Projekt und ist kreative 
Leibtherapeutin. Sie durfte bereits er-
fahren, was ein kreatives Ausleben 
der Erfahrungen bewirken kann. „Wir 
können den Kindern die erfahrene 
Realität nicht nehmen, aber wir kön-
nen dafür sorgen, dass sie sie nach 
außen bringen dürfen, dass sie freier 
werden und wieder eine Verbindung 
zu ihrer eigenen Wirksamkeit be-
kommen. Das stärkt und ist eine Vo-
raussetzung für gelingende Integra-
tion”, so die Projektleiterin. 

Sie berichtet von Kindern, die im 
Unterricht keine Viertelstunde ruhig sitzen 
und zuhören können, sich aber im Malen 
mehrere Stunden verlieren. Ihre Bilder er-
zählen von schlimmen Erfahrungen, von 
Angst und Gewalt, aber auch von den 
Wünschen und Hoffnungen der Kinder. So 
malen sie immer wieder Häuser mit Gär-
ten, Haustieren und Fahrrädern. Häuser, die 
nicht zerstört sind, so wie das, was sie als 
„Heimat” zurücklassen mussten und nun 
neu finden müssen. 

„Nach der positiven Erfahrung in der Zu-
sammenarbeit mit ISI im Projekt „Aufrich-
ten für geflüchtete Frauen” aus dem ver-
gangenen Jahr, freuen wir uns sehr, nun 
auch für geflüchtete Kinder zusammen mit 
ISI Stärkungsgruppen anbieten zu können. 
Wir haben mit ISI einen professionellen und 
ausgezeichneten Projektpartner gefunden 
und hoffen, dass wir viele Betroffene mit 
diesem Projekt zurück auf einen Weg ohne 
diese großen Ängste führen können.”, so 
Jörg Fischer, Leiter Wohlfahrts- und Sozial-
arbeit.                                     

✚  ✚  ✚

Foto: Institut für soziale Innovation e.V. 

Traumasensible  
Stärkungsarbeit

 
 

 

Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass Herr 

Dietmar Vespermann 

am 29.05.2018 verstorben ist. 

Dietmar Vespermann war über 60 Jahre Fördermitglied 
und aktives, ehrenamtliches Mitglied beim DRK 
Oberhausen sowie Träger des DRK-Ehrenabzeichens. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 

DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V. 
Vorstand, Geschäftsleitung, Kollegen 

 

Kreisverband  
Oberhausen (Rhld.) e.V. 

Herzlich willkommen beim DRK Oberhausen!

  Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass Frau

Christa Behrendt
am 30.07.2018 verstorben ist.

Christa Behrendt war über 60 Jahre ehrenamtlich aktives  
Mitglied beim DRK Oberhausen. Sie war Trägerin des  
Bundesverdienstkreuzes und des DRK-Ehrenabzeichens.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.
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Termine  •  Termine  •  Termine

Foto: Fotolia

&

Angebote des Sozialen Dienstes für die Bewohner/innen unserer Einrichtungen:
Martha-Grillo-Seniorenzentrum (Termine sind aufgrund der Umbauarbeiten unter Vorbehalt!)
■ 12.10.  Bunter Nachmittag
■ 06 - 11.11.  Sankt Martin
■ 02.12. / 09.12. / 16.12. / 23.12.  Gemeinsame Adventsnachmittage mit Singen, Geschichten erzählen etc.
■ 05.12.  Nikolausfeier und Besuch des Nikolaus auf den Wohnbereichen
■ 11.12.  Weihnachtsfeiern auf den Wohnbereichen E und 1
■ 12.12.  Weihnachtsfeiern auf den Wohnbereichen 2 und 3 
■ 21.12.  Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst
■ 31.12.  Silvesterumtrunk

August-Wieshoff-Seniorenzentrum (katholische Gottesdienste finden immer am 1. Dienstag im Monat statt!)
■ 08.11. Sankt Martin
■ 02.12. / 09.12, / 16.12. / 23.12. Besinnliche Adventsnachmittage
■ KW 51 ev. Weihnachtsgottesdienst (genauer Termin wird per Aushang bekannt gegeben)
■ 20. + 21.12. Weihnachtsfeiern
■ 31.12. Silvesterumtrunk auf den Wohnbereichen

Seniorenresidenz Grenzstraße
■ 11.10. Oktoberfest
■ 07.11. Martinssingen der Kindergartenkinder (St. Peter)
■ KW 45 Martinssingen der Schulkinder Adolf-Feld-Grundschule (genauer Termin wird per Aushang bekannt gegeben!)
■ 16.11. Lesestadt Oberhausen
■ 02.12. / 09.12. / 16.12, / 23.12. Besinnliche Adventsnachmittage
■ 06.12. Besuch des Nikolaus auf den Wohnbereichen
■ 18.12. Weihnachtsfeier Wohnbereiche E und 1
■ 19.12. Weihnachtsfeier Wohnbereiche 2 und 3
■ KW 46 / 47 Weihnachtsgottesdienst (genauer Termin wird per Aushang bekannt gegeben!)
■ 24.12. - 26.12. Weihnachtliches Beisammensein auf den Wohnbereichen
■ 31.12. Silvesterumtrunk  

Quartiersarbeit (Ort: DRK Seniorenresidenz Grenzstraße)
■ 10.10., 15:00 Uhr Vortrag zur Organspende (Rechtslage, Nutzen, Risiken)
■ 23.10., 15:00 Uhr Vortrag der Leiterin der Verbraucherzentrale Oberhausen
■ 07.11., 15:00 Uhr Pflege von Angehörigen zuhause
■ 21.11., 15:00 Uhr Sicherer Einkauf im Internet
■ 05.12., 14:00 - 18:00 Uhr Bewegender Adventskalender – Weihnachtsbasar
■ 14.12., 10:00 Uhr Singen mit Kindergartenkindern (in Zusammenarbeit mit dem  
 Sozialen Dienst der DRK Seniorenresidenz Grenzstraße)

(nähere Terminauskunft gibt Quartiersentwicklerin Vera Höger unter 0151 / 55166-434)

Blutspende
■ 24.10., 15:00 - 19:00 Uhr  DRK-Seniorenresidenz Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen 
■ 29.10., 15:00 - 19:00 Uhr  Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade 
■ 06.11., 09.30 - 14:00 Uhr Berufsförderungswerk, Bebelstraße 56, 46049 Oberhausen 
■ 26.11., 15:00 - 19:00 Uhr Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade 
■ 17.12., 15:00 - 19:00 Uhr Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade

Herbstliche Kürbissuppe mit Orangen
Mit dem Herbst kommt nicht nur das bunte Laub, sondern auch die Zeit  
der Kürbisse. Eine leichte, warme Kürbis-Suppe für die kühler werdenden Tage  
ist da genau das Richtige. Wir wünschen viel Freude beim Nachmachen!

Kürbis waschen, putzen und grob würfeln. Knoblauch und Zwiebel abziehen,  
beides hacken. Möhre putzen, schälen und würfeln. Anschließend Öl in einem 
Topf erhitzen. Zwiebel, Knoblauch, Möhre und Kürbis darin glasig dünsten.  
Mit Brühe ablöschen, mit Kräutern 15-20 Minuten köcheln lassen. Mit Muskat, 
Zimt, Salz und Pfeffer abschmecken. Orange pressen und Saft hinzugeben.  
Fein pürieren.

• 600 g Hokkaido-Kürbis
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Zwiebel
• 1 Möhre
• EL Sonnenblumenöl
• 1 l Gemüsebrühe (Instant)
• 1 TL getrocknete Kräuter  
   der Provence
• 1 Prise geriebene Muskatnuss
• 1 Prise gemahlener Zimt
• 1 Orange
• Salz
• Pfeffer

Zutaten  
für 4 Portionen:

Jahreshauptversammlung DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V.
■ 13.12.   
Einlass ab 18:00 Uhr 
Beginn: 18:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. für Förder-
mitglieder und ehrenamtlich aktive Mitglieder (die Tagesordnung entnehmen Sie 
bitte der Veröffentlichung im Wochenanzeiger vier Wochen vor Veranstaltung) 
Ort: Seniorenresidenz Grenzstraße, Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen

Bitte bringen Sie Ihren gültigen Mitgliedsausweis mit!
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D R U C K  &  M E D I E N  S E R V I C E  GmbH

· Konzeption
· Design
· Vorstufe
· UV-Direktdruck
· Offsetdruck
· Digitaldruck
· Verpackungsdruck
· Großformatdruck
· Veredelung
· Werbemittel
· Licht- & Werbetechnik
· Mailing
· Logistik

DRUCK
    ERLEBNISSE

FASZINIERENDE

Pfälzer Str. 78
46145 Oberhausen

Tel.:  02 08 / 62 95 4-0
Web: www.wa-p.net
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Auf Seite 2

Herzlichen Dank!
   

U n t e r s t ü t z e n  S i e  u n s e r e  A r b e i t  !  
Schon mit einem Beitrag von 2,50 € monatlich können Sie uns helfen,  

anderen Menschen zu helfen.  

Geworben durch das Mitglied: 

Angaben zur Person (Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder; alle anderen Angaben sind freiwillig) 

 

Name*        Vorname*  

 
Straße, Hausnummer*      PLZ, Ort* 

 
Telefon        E-Mail 

 
Geburtsdatum 
 

Ich habe die umseitige schriftliche Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten zur Kenntnis genom-
men und durch meine Unterschrift mein Einverständnis erklärt. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahme-
antrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann. 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der weltweiten humanitären Arbeit des Roten 
Kreuzes überzeugt bin. Ich will die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen durch meinen Mitgliedsbeitrag unterstützen 
und trete deshalb dem DRK-Kreisverband Oberhausen e. V. zum      als Fördermitglied bei. 

Meinen Monatsbeitrag in Höhe von           € (Mindestbeitrag: 2,50 € pro Monat) zahle ich: 

vierteljährlich  halbjährlich    jährlich. 

Mir ist bekannt, dass der Mitgliedsbeitrag steuerlich abzugsfähig ist. 
Zu diesem Zweck benötige ich eine Spendenbescheinigung. 

Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit durch einfache schriftliche Erklä-
rung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Um über die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen zu 
informieren erscheint vierteljährlich eine Mitgliederzeitschrift. 
Ich möchte die Zeitschrift per Post erhalten: Ja Nein  

Zahlung des Mitgliedsbeitrags 

Ich bin Selbstzahler        Ich zahle per Bankeinzug 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das DRK, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditin-
stitut an, die vom Deutschen Roten Kreuz Oberhausen (Rhld.) e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Be-
trages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der erste Einzug einer SEPA-
Basis-Lastschrift erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. 

 
 Name Kontoinhaber (falls abweichend vom Antragsteller) Name des Kreditinstitutes 
 

 IBAN:     DE 

 

 Ort, Datum       Unterschrift des Kontoinhabers 

Bitte ausgefüllt zurücksenden an: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V., Theresenstraße 14, 46049 Oberhausen 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der weltweiten humanitären Arbeit des 
Roten Kreuzes überzeugt bin. Ich will die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen durch meinen Mitgliedsbeitrag 
unterstützen und trete deshalb dem DRK-Kreisverband Oberhausen e. V. zum
als Fördermitglied bei. 
 
Ich zahle einen Monatsbeitrag in Höhe von   (Mindestbeitrag:  2,50 pro Monat) 
Meinen Beitrag zahle ich   vierteljährlich   halbjährlich   jährlich. 
 
Mir ist bekannt, dass der Mitgliedsbeitrag steuerlich abzugsfähig ist. 

 Ich benötige eine Spendenbescheinigung. 
 
Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit durch einfache schriftliche 
Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Damit ich mich über die Arbeit des Roten 
Kreuzes in Oberhausen weiter informieren kann, erhalte ich vierteljährlich die Mitgliederzeitschrift. 
 

 
Name, Vorname 

 
PLZ, Ort Straße und Nr.  

   
Telefon mit Vorwahl       Geburtsdatum  

Ich bin damit einverstanden, dass meine vorstehenden Daten zur kostensparenden Verwaltung der 
Mitgliedschaft über elektronische Datenverarbeitung erfasst und gespeichert werden. 
 

    
Ort, Datum        Unterschrift  
 
Bankeinzugsermächtigung 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 45DRK 00000 382891 
Mandatsreferenz 
Nur wenn vom Teilnehmer abweichend: 
Kontoinhaber: 

 
Vorname und Name 

 
Straße und Hausnummer PLZ und Ort 
 
1. Einzugsermächtigung 
Zur einfachen und kostengünstigen Beitragszahlung gestatte ich dem Deutschen Roten Kreuz, meinen Beitrag in 
der vorstehend angegebenen Höhe und zu den angegebenen Intervallen zu Lasten meines Kontos einzuziehen. 
Diese Erklärung kann ich jederzeit widerrufen. 
2. SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das DRK, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der 
erste Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. 
 
____________________________________ _ _ _ _ _ _ _  _ | _ _ _  
Kreditinstitut des Zahlers (Name und BIC) 
 
IBAN: D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _  _ | _ _  
 
 

    
Ort, Datum        Unterschrift des Kontoinhabers  

Bitte ausgefüllt zurücksenden an: 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V.  
Theresenstraße 14 
46049 Oberhausen 
 
DANKE! 

Geworben durch das Mitglied: 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Eine Verbandszeitung kostet Geld. Klar! Trotzdem halten wir es für wichtig,  
unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit über unsere Arbeit zu informieren. Mit dem  
„Blickpunkt” berichten wir über uns und unsere Arbeit in Oberhausen. Die Kosten  
des „Blickpunkt” sind aber nur tragbar, weil lokale Unternehmen uns dabei unterstützen. 

Diesen Partnern unseres „Blickpunkt” ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement:

Hier könnte bereits in der  
nächsten Ausgabe 

IHRE Anzeige stehen!
Kontaktieren Sie uns unter: 
0208/859 00-12 oder unter  
katrin.schubert@drk-ob.de

Unterstützen Sie unsere Arbeit! 
Schon mit einem Beitrag von 2,50 € monatlich können Sie uns helfen,  

anderen Menschen zu helfen.

Echtes Handwerk. Echter Geschmack.

TIMM Fleisch- und Wurstmanufaktur 
Max-Planck-Ring 39 · 46049 Oberhausen · www.echter-geschmack.de

Telefon 02 08 / 61 05 80
Telefax 02 08 / 60 83 23 
info@geese-bau.de 
www.geese-bau.de

GEESE-BAU GMBH 
Dorstener Straße 553
46119 Oberhausen

MEHR WOHNEN. MEHR SERVICE. 
MEHR NACHBARSCHAFT.

nahtürlich MWB!

www.mwb.info

MWB-201602049_Anzeige_50x30_RZ.indd   1 18.02.16   10:17

Ich habe die Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten über die Datenschutzerklärung auf der 
Homepage des DRK Oberhausen zur Kenntnis genommen und erkläre mich mit der Unterschrift 
auf dieser Beitrittserklärung damit einverstanden. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag 
ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.



Unsere 
Angebote 

für Sie!

DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

Die DRK eigene Hausnotrufzentrale in Oberhausen  

betreut über 1.800 Teilnehmer, davon mehr als  

700 in Oberhausen. 

HausNotruf-Basispaket: 23,00 € pro Monat

HausNotruf-Servicepaket: 38,50 € pro Monat 

(inkl. Schlüsselaufbewahrung und Bereitschaftsdienst)

Mobiler Notruf (mit GPS-Ortung): 43,40 € pro Monat

RUND UM DIE UHR

Bei Neuabschluss eines Vertrages erhalten Sie das

HausNotruf-Servicepaket des DRK Kreisverbandes

Oberhausen e. V. einen Monat kostenlos*.

hausnotruf@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77

HausNotruf 
& Mobilruf

Täglich frisch zubereitet und heiß ausgeliefert haben  
Sie die Auswahl aus verschiedenen Menüvarianten.  

Fragen Sie nach unserem aktuellen Speiseplan. 
Mittagsmenü: ab 5,90 € inkl. Dessert

Kuchen: 1,50 € pro Stück  
Abendessen: 4,50 €

Oder informieren Sie sich über unser Tiefkühlangebot 
und planen Ihre Woche ganz flexibel. Wir bringen Ihnen  

sehr gerne unseren aktuellen Bestellkatalog.

MenüService
Flexibel, zuverlässig & lecker!

Bei Ihrer ersten Bestellung über fünf Menüs erhalten  
Sie in unserem Versorgungsbereich (Oberhausen) ein 

Menü & ein Stück Kuchen gratis*.
menueservice@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77
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DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

HEISS & KALT


